
 

 

 

Studie zum Thema 

HUMOR IM BERUFS- UND AUSBILDUNGSALLTAG VON MEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN 

 

WORUM GEHT ES? 

Humorvolle Ereignisse begegnen uns fast täglich und in den unterschiedlichsten Formen und Situationen. 

Forschung und Praxis zeigen, dass Humor insbesondere im Gesundheitsbereich eine bedeutende Rolle zu spielen 

scheint. Im Rahmen meiner Dissertation am Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) führe ich daher eine 

explorative Studie zu Humor im Berufs- und Ausbildungsalltag von Medizinischen Fachangestellten (MFA) 

durch. Ziel ist es, das Vorkommen, den Umgang mit und die Wirkung von Humor in diesem Beruf zu erforschen.  

WER KANN TEILNEHMEN? 

Für meine Studie suche ich Personen, die a.) aktuell als MFA in einer gesundheitlichen Einrichtung (z.B. 

Arztpraxis, Krankenhaus) arbeiten und mit Ausbildungstätigkeiten betraut sind ODER b.) sich aktuell in der 

Ausbildung zur MFA befinden. 

WIE LÄUFT DIE STUDIE AB? 

Die Studie besteht aus zwei Schritten:  

1. Mini-Humor-Tagebuch: Sie sammeln für 2 Wochen humorvolle Situationen aus Ihrem Berufsalltag und 

halten diese als Notiz fest (ca. 5 Min täglich) (Tagebuchvorlage wird gestellt und darf bei Interesse 

behalten werden). 

2. Interview: Sie nehmen an einem ca. 1 – 1,5 stündigen Interview (wahlweise per Telefon oder Video) 

mit mir als Interviewerin teil. Hierbei liefert u.a. Ihr Mini-Humor-Tagebuch Gesprächsstoff.  

Alle erhobenen Informationen und Daten werden von mir streng vertraulich behandelt und anonymisiert 

verarbeitet und dienen ausschließlich wissenschaftlichen Zwecken (Basierend auf DSGVO). 

INTERESSE AN EINER TEILNAHME? 

Mir ist bewusst, dass die Teilnahme an der Studie insbesondere in der aktuellen Lage durch SARS-CoV-2 für Sie 

mit zusätzlichem Aufwand verbunden ist, weshalb ich mich umso mehr freuen würde, wenn Sie Ihre Humor-

Erfahrungen mit mir teilen würden. Womöglich bietet die Beschäftigung mit Humor gerade jetzt eine hilfreiche 

Ressource. Bei Interesse an einer Teilnahme und bei Nachfragen nehmen Sie gerne per E-Mail oder Telefon 

Kontakt mit mir auf (siehe rechts unten). 

 

Ich freue mich sehr über Ihre Teilnahme!  
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